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Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Wasserversorgung im Sommer 2026 – Gemeinsam eine schwierige Situation gemeis-
tert 

Der Sommer 2026 hat uns in Münzkirchen und St. Roman deutlich vor Augen geführt, wie 

wertvoll und gleichzeitig verletzlich eine sichere Trinkwasserversorgung ist.  

Über mehrere Wochen war die Situation beim Was-

serverband Sauwald angespannt. Vor allem die stark 

zurückgegangene Wassermenge unserer Quellen im 

Sauwald stellte uns vor große Herausforderungen. 

Dank verschiedener technischer und organisatorischer 

Maßnahmen und vor allem dank der Unterstützung 

der Bevölkerung konnte die Wasserversorgung durch-

gehend sichergestellt werden. Dafür möchten wir uns 

ausdrücklich bei allen Bürgerinnen und Bürgern be-

danken. 

Deutlich weniger Niederschlag 

Eine wesentliche Ursache für die angespannte Situati-

on war der geringe Niederschlag. Nach den Aufzeich-

nungen unseres Hobbymeteorologen Franz Hauzin-

ger fielen von Jänner bis Juli 2026 lediglich 436 Liter 

Niederschlag pro Quadratmeter. Im langjährigen 

Durchschnitt wären es in diesem Zeitraum rund 638 

Liter gewesen. Damit fehlten innerhalb von nur sieben 

Monaten rund 202 Liter pro Quadratmeter – beinahe 

ein Drittel der durchschnittlichen Niederschlagsmenge. 

Das Jahr 2025 gilt im Bezirk Schärding und ganz 

Oberösterreich als eines der trockensten und heißes-

ten Jahre der Messgeschichte. Diese Entwicklung 

macht sich naturgemäß beim Grundwasserspiegel 

und bei unseren Quellen bemerkbar. 

Besonders deutlich wurde dies im August bei unserer 

wichtigsten Quelle am Haugstein. Vom 6. bis 12. Juli 

lieferte diese Quelle noch insgesamt 3.876 m³ Was-

ser, durchschnittlich 554 m³ pro Tag. Nur einen Monat 

später, vom 6. bis 12. August, waren es lediglich noch 

2.808 m³ bzw. durchschnittlich 401 m³ täglich. In-

nerhalb eines Monats ist die Quellschüttung damit um 

1.068 m³ bzw. 27,5 Prozent zurückgegangen. 

Das zeigt eindrucksvoll, wie rasch sich die Versor-

gungssituation innerhalb weniger Wochen verschärft 

hat. 

Auch Veränderungen rund um die Quellen spielen 

eine Rolle 

Neben dem fehlenden Niederschlag und dem sinken-

den Grundwasserspiegel gibt es einen weiteren Fak-

tor. Im Bereich unserer Quellfassungen mussten in 

den vergangenen Jahren aufgrund von Schneedruck 

und Käferbefall größere Waldflächen gerodet wer-

den. 

Damit fehlen derzeit teilweise die Beschattung und die 

Speicherwirkung des Waldes. Durch die stärkere Son-

neneinstrahlung erwärmt sich der Boden schneller und 

die Verdunstung nimmt zu. Auch die Fähigkeit des 

Waldes, Niederschläge zurückzuhalten und langsam 

an den Boden abzugeben, ist derzeit eingeschränkt. 

Die betroffenen Flächen wurden bereits wieder aufge-

forstet. Bis die jungen Bäume wieder die entsprechen-

de Speicher-, Schutz- und Beschattungsfunktion eines 

ausgewachsenen Waldes übernehmen können, wird 

es allerdings noch einige Zeit dauern. 

Zeitweise wurde mehr Wasser verbraucht, als zur 

Verfügung stand 

Bereits im Juli zeigte sich, wie knapp das Verhältnis 

zwischen Wasserangebot und Wasserverbrauch ge-

worden war. Hier wurden die Werte von den Quellen 

im Sauwald und der zugeschalteten Brunnen in Münz-

kirchen (Hasbauernkreuz) verglichen. 

Vom 6. bis 12. Juli standen insgesamt 4.406 m³ Was-

ser zur Verfügung, während 4.316 m³ verbraucht wur-

den. Damit konnte noch ein kleiner Überschuss von 

90 m³ erzielt werden. 

Nur wenige Wochen später hatte sich die Situation 

bereits verändert: Vom 21. bis 27. Juli standen 3.689 

m³ zur Verfügung, verbraucht wurden jedoch 3.751 

m³. Innerhalb dieser sieben Tage entstand somit be-

reits ein Defizit von 62 m³. 

Anfang August verschärfte sich die Situation weiter. 

Vom 6. bis 12. August standen nur mehr 3.690 m³ 

zur Verfügung, während der Verbrauch bei 3.850 m³ 

lag. Das bedeutete innerhalb einer Woche ein Defizit  
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Vorwort 

von 160 m³. Ab 9. August lag der tägliche Verbrauch 

durchgehend über dem jeweiligen Wasserangebot. 

Am 12. August wurde die Situation besonders deut-

lich: Einem Wasserangebot von nur 511 m³ stand ein 

Tagesverbrauch von 617 m³ gegenüber. 

Zusätzliche Wassermengen mussten organisiert 

werden 

Um die Versorgung trotzdem sicherzustellen, mussten 

wir alle verfügbaren Möglichkeiten ausschöpfen. 

Eine der Maßnahmen war 

der Transport von zusätzli-

chem Wasser aus St. Ägidi 

zu einem Hochbehälter in 

Münzkirchen. Gleichzeitig 

wurde die Leistungsfähigkeit 

unserer Tiefbohrbrunnen 

weitestgehend ausge-

schöpft. Auch dieses Wasser wurde in einen Hochbe-

hälter in Münzkirchen gepumpt und stand damit zu-

sätzlich für die Versorgung zur Verfügung. 

Darüber hinaus musste die Verteilung innerhalb unse-

res Versorgungssystems angepasst werden. Der Zu-

lauf nach Münzkirchen wurde zeitweise abgesperrt, 

damit das noch vorhandene Wasser unserer Quellen 

im Sauwald gezielt die Hochbehälter St. Roman und 

Watzing einschließlich der Ortschaften Eitzenberg 

und Landertsberg versorgen konnte. 

Durch diese Maßnahmen konnten wir die vorhande-

nen Wassermengen bestmöglich verteilen und die 

Versorgung in beiden Gemeinden aufrechterhalten. 

Wassersparen wurde zu einem entscheidenden 

Faktor 

Technische Maßnahmen alleine hätten jedoch nicht 

ausgereicht. Deshalb hat der Wasserverband Sau-

wald die Bevölkerung wiederholt über die angespann-

te Situation informiert und zum konsequenten Was-

sersparen aufgerufen. 

Dabei ging es zunächst darum, jeden Wasserver-

brauch auf seine tatsächliche Notwendigkeit zu prü-

fen. Bei zunehmender Wasserknappheit wurde insbe-

sondere darum ersucht, keine Pools zu füllen oder 

nachzufüllen, Rasen nicht zu bewässern, Autos 

nicht zu waschen sowie Plätze und Zufahrten 

nicht mit Trinkwasser zu reinigen. 

Zusätzlich wurden konkrete Tipps für den Alltag gege-

ben: Pflanzen sollten nur äußerst sparsam bewässert, 

Waschmaschinen möglichst vollständig befüllt und 

Wasser etwa beim Zähneputzen nicht unnötig laufen 

gelassen werden. Auch bei Kinderplanschbecken wur-

de um einen möglichst sparsamen Umgang gebeten. 

Diese Aufrufe haben Wirkung gezeigt. Viele Bürgerin-

nen und Bürger haben ihren Wasserverbrauch be-

wusst reduziert und damit einen wichtigen Beitrag zur 

Sicherung unserer gemeinsamen Wasserversorgung 

geleistet. 

Vorsorge für die kommenden Jahre 

Die Ereignisse dieses Sommers zeigen uns aber auch 

sehr deutlich, dass wir uns auf vergleichbare Situatio-

nen künftig noch besser vorbereiten müssen. 

Neben einem dauerhaft bewussten Umgang mit Trink-

wasser müssen wir unsere Wasserversorgung breiter 

und krisensicherer aufstellen. Die Suche nach zu-

sätzlichen Wasservorkommen wurde deshalb bereits 

vor der heurigen angespannten Situation begonnen. 

Dabei verfolgen wir grundsätzlich zwei Möglichkeiten: 

die Erschließung neuer Quellen sowie die Errich-

tung zusätzlicher Brunnen. 

Eine zusätzliche Wasserversorgung lässt sich aller-

dings nicht von heute auf morgen schaffen. Zunächst 

müssen mögliche Standorte geologisch untersucht 

werden. Danach sind Probebohrungen erforderlich. 

Erst dadurch lässt sich feststellen, ob tatsächlich aus-

reichend Wasser vorhanden ist und ob ein Vorkom-

men langfristig die notwendige Ergiebigkeit und 

Wasserqualität aufweist. 

Für diese Arbeiten sind bereits Geologen und ein 

entsprechendes Planungsbüro eingebunden. Ziel 

muss es sein, zusätzliche Wasserressourcen zu er-

schließen und damit die Versorgungssicherheit für 

Münzkirchen und St. Roman langfristig zu erhöhen. 

Ein herzliches Danke an unsere Bevölkerung 

Bei allen Schwierigkeiten dieses Sommers gibt es 

auch etwas sehr Positives festzuhalten: Die große Be-

reitschaft unserer Bevölkerung, gemeinsam Verant-

wortung zu übernehmen. Die vielen Aufrufe zum  

Foto: privat 



 

Seite 4    

Vorwort 

Prüfbericht BH Schärding – Entwurf 1. Nachtrags-

voranschlag 2026 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 2026 

wurde von der BH Schärding überprüft und dem Ge-

meinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

Nachtragsvoranschlag 2026 

Der 1. Nachtragsvoranschlag 2026 wurde vom Ge-

meinderat einstimmig beschlossen. 

MEFP 2026-2030 zu 1. NVA 2026 

Der MEFP 2026-2030 2026 wurde vom Gemeinderat 

einstimmig beschlossen. 

Abschreibung öffentliches Gut  

Die Wegparzelle Nummer 290, KG 48228 Münzkir-

chen wurde vom Gemeinderat einstimmig aus dem 

öffentlichen Gut abgeschrieben und die Widmung zum 

Gemeingebrauch aufgehoben. 

Zuschreibung öffentliches Gut  

Laut Teilungsplanes der Schachinger ZT-GmbH wer-

den der Parzelle Nummer 1497 KG 48211 Freundorf 

(öffentliches Gut) 7m² aus der Parzelle Nummer 1486 

KG 48211 Freundorf zugeschrieben und gleichzeitig 

dem Gemeingebrauch gewidmet.  

Dies wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlos-

sen. 

Wassersparen wurden ernst genommen. Jeder nicht 

gefüllte Pool, jeder nicht bewässerte Rasen und jeder 

Liter Trinkwasser, der im täglichen Leben bewusst ein-

gespart wurde, hat uns geholfen. 

Dafür möchten wir uns 

als Bürgermeister der 

beiden Mitgliedsgemein-

den des Wasserverban-

des Sauwald herzlich 

bei allen Bürgerinnen 

und Bürgern bedanken. 

Die vergangenen Wo-

chen haben gezeigt, dass eine sichere Wasserversor-

gung keine Selbstverständlichkeit ist. Sie haben aber 

ebenso gezeigt, dass wir schwierige Situationen ge-

meinsam bewältigen können. 

Wasser ist Leben – und jeder Tropfen zählt. 

 

Ihr Bürgermeister 

 

Helmut Schopf 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 13.05.2026 

Termin: Freitag, 09. Oktober 2026 

Besichtigung  

Keimlingsbäcker Mayer Schardenberg 

Treffpunkt:  13.00 Uhr, Parkplatz Musik-

schule 

Abschluss: GH Wurmsdobler 

 

Alle Seniorinnen und Senioren ab dem 

vollendeten 64. Lebensjahr sind mit ihren 

Ehegatten und Ehegattinnen sehr herzlich 

eingeladen. 

Anmeldung bis spätestens 02. Oktober 

2026 beim Marktgemeindeamt 

(07716/7255). 

Der Bürgermeister  

Helmut Schopf 

Gemeindealtentag 2026 

Foto: privat 
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Amtstafel 

Gemeindewandertag Münzkirchen 

11.10.2026 

 Termin: 11.10.2026 10:00 Uhr 

 Treffpunkt: Parkplatz Wirt´z Kaltenmarkt 

 Route: Leithenweg (Dauer ca. 1,30 Std) 

 Alternative Route auch mit Kinderwagen 

befahrbar 

 Labestation: Kreuzung Richtung Höfler 

 Wandertag bei jeder Witterung 

 Einkehr: Gasthaus Glas (Wirt´z Kaltenmarkt) 

Anmeldung erforderlich für Einkehr mit Essen bei Wirt´z Kaltenmarkt (wegen Reservierung) bis spätestens 

07.10.2026 beim Marktgemeindeamt (07716/7255).  

Bioabfall RICHTIG trennen 

Foto: privat 

Da es derzeit zu extremen Fehlwürfen (siehe Fo-

to) in den Biosäcken kommt, ersuchen wir drin-

gendst um Einhaltung laut nachstehender Auf-

stellung: 

Wichtiger Hinweis zur Biomüllentsorgung 

Bitte beachten Sie die folgenden verbindlichen 

Abgabezeiten für Ihre Biosäcke: 

Abgabezeitraum: Ausschließlich Mittwoch-

abend (nur Containerstandplätze) ab 18:00 

Uhr bis spätestens Donnerstag um 07:00 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten: Das Bereitstellen oder 

Ablegen von Bio-

säcken an ande-

ren Tagen oder 

zu späteren Uhr-

zeiten ist absolut untersagt. 

Bei Nichteinhaltung dieser Entsorgungszeiten wird unnachsichtig eine Straf-

zahlung in Höhe von € 60,00 eingehoben. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe zur Sauberkeit unserer Anlage! 

Foto: privat 
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Zivilschutz-Probealarm 
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Blutspenden 
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TODESFÄLLE 

Maria Bauer-Kieslinger 

Friedhofweg  

† 09.07.2026 

im 99. Lebensjahr 

Foto: Bestatter 

 

Zäzilia Bachinger 

Ficht 

† 27.08.2026 

im 91. Lebensjahr 

Foto: Bestatter 

am 20. Juli 2026, Josef Humer 75 Jahre, Brunnengasse 

am 05. August 2026, Aloisia Gruber 90 Jahre, Eisenbirn 

am 09. August 2026, Stefanie Gurtner 80 Jahre, Im Himmelreich 

am 25. August 2026, Maria Sageder 80 Jahre, Eitzenberg 

am 09. September 2026, Christine Klepp 86 Jahre, Franz-Stelzhamer-Weg 11 

 

Geburtstagsjubilare 

Katharina Bamberger 

Försterweg 

† 27.08.2026 

im 84. Lebensjahr 

Foto: Bestatter 

am 02. Juli 2026 

Maria Schano 

Im Himmelreich 

92 Jahre 

Foto: privat 

am 26. Juli 2026 

Paul Glas 

Dobl 

89 Jahre 

Foto: privat 

Hochzeitsjubilar 

Zäzilia und Josef Grill 

feierten am 04.06.2026 

Goldene Hochzeit! 

am 31. August 2026 

Maria Kuffner 

Kirchbergfeld 

94 Jahre 

Foto: privat 

am 06. September 2026 

Helmut Huemer 

Sauwaldstraße 

85 Jahre 

Foto: privat 

am 08. September 2026 

Josef Schasching 

Stiegl 

91 Jahre 

Foto: privat 

Maria und Josef Humer 

feierten am 30.07.2026 

Goldene Hochzeit! 

Karolina und Alois Bauer 

feierten am 13.08.2026 

Goldene Hochzeit! 
Foto: pirvat 

Alois Koller 

Freundorf 

† 13.09.2026 

im 82. Lebensjahr 

Foto: Bestatter 



  Seite 9 

 

 

Aus der Gemeindechronik 

Dr. Karin Hackenschmied: Tel. 07716 / 7209 

25.11.—27.11.2026, 31.12.2026—06.01.2027 

Dr. Melanie Kastlunger: Tel. 07716 / 7500 

26.11. und 27.11.2026, 21.12.—31.12.2026 

Dr. Heinrich Grünberger: Tel. 07713 / 6262 

27.10.– 30.10.2026, 21.12.—31.12.2026 

Dr. Thomas Laherstorfer:  Tel. 07714 / 6615 

21.12.—23.12.2026 

Dr. Sylvia-Maria Holzapfel: Tel. 07716 / 6577-0 

27.10.—30.10.2026, 28.12.—31.12.2026  

Dr. Azzam A Rahman, Zahnarzt: Tel. 07716 / 20 301 

Hausärztlicher Notdienst Tel.: 141 

Urlaubszeiten der Ärzte  

 

Geburten 

Marie 

geboren am 28.05.2026, Tochter 

von Julia Wallner und Marco 

Glas, Fichtbachweg Foto: privat 

Clara 

geboren am 05.06.2026, Tochter von 

Sonja Bauer und Stefan Kindermann, 

Leonie 

geboren am 30.07.2026, Tochter 

von Mona und Dominik Lautner, 

Im Himmelreich    Foto: privat 

Erik 

geboren am 

22.08.2026, Sohn 

von Kristýna und 

René Trabos,  

Franz-Stelzhamer-

Weg    

Foto: privat 
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Aus der Gemeindechronik 

Eheschließung 

Martina Eder & Eric-Sigurd Leckel 

29.05.2026 

Daniela & Andreas Kapshammer 

06.06.2026 

Claudia & Daniel Biergeder 

08.08.2026 

Foto: privat 

Foto: privat 

Foto: privat 

Prüfungserfolge 

 

Lisa Lang, BEd Med,  
Raadstraße 

spondierte an der Pädagogi-

schen Hochschule OÖ erfolg-

reich zum Master of Education. 

Foto: privat 

Maria Hofmann, Kirchbergfeld, 

hat die Diplomprüfung-Kolleg 

für Mode Design Textil in Wien, 

Herbststraße mit ausgezeichne-

tem Erfolg bestanden.   

Foto: privat 

Matura 2026 

Die Matura bestanden haben 

Miriam Hinterlechner, 

Sportplatzweg, am 

BORG Schärding. 

Foto: privat 

Martin Öllinger, 

Friedhofweg, am 

Realgymnasium 

Schärding. 

Lena Gasser, Molke-

reistraße, mit ausge-

zeichnetem Erfolg an 

der HTL Andorf. 

Foto: privat 

Julian Klaffenböck, 

Severinweg, mit gu-

tem Erfolg an der 

HTL Andorf. 

Felix Lauß, Dobl, an 

der HTL Andorf. 

Foto: privat 

Xaver Lautner, Se-

verinweg, an der 

HTL Andorf. 
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Aus dem Marktgeschehen 

Spielgruppe 

Übergabe der Leitung und Büchereibesuch 

Am Montag, 13.07., fand unser traditionelles Sommer-

fest mit Knackergrillen am Spielplatz statt. Neben den 

Mamas und Kindern der Spielgruppe waren auch viele 

Geschwister und Papas dabei, was uns sehr gefreut 

hat. Im Zuge des Sommerfestes wechselte auch die 

Leitung der Spielgrup-

pe. Stefanie Kieslin-

ger, Melanie Koth-

bauer und Stefanie 

Wallner waren viele 

Jahre im Leiterinnen-

team dabei, wofür wir 

ihnen unglaublich 

dankbar sind. Nun 

übernehmen wir, 

Hanna Max und Lena 

Stadler, die Spielgruppe. Wir freuen uns sehr auf die 

kommenden Aufgaben und viele schöne Vormittage.  

Am 21.07. besuchten wir die Bücherei Münzkirchen. 

Dabei konnten alle das große Leseangebot für die 

ganz Kleinen entdecken und auch erste Bücher aus-

borgen.  

Schon eine Vorankündigung: Am 29. September findet 

von 8:30 bis 10:30 Uhr im Pfarrheim ein Schnuppertag 

statt. Wir freuen uns auf viele neue Gesichter in unse-

rer gemütlichen Runde. Sollte jemand schon vorher zu 

uns kommen wollen, dann ist das natürlich jederzeit 

möglich. Für die bessere Planbarkeit bitten wir um ei-

ne kurze Info unter unserer Mailadresse:            

spielgruppe.muenzkirchen@gmail.com 

Foto: Spielgruppe 

Bäuerinnen 

Weltmilchtag 

Am 1. Juni ist 

Weltmilchtag 

- ein Tag, an 

dem man der 

Milch mehr 

Aufmerksam-

keit schenkt. 

Denn Milch ist 

mehr als nur 

ein Getränk. Milch ist ein Lebensmittel, in dem viele 

wichtige Nährstoffe stecken. 

Aus diesem Anlass besuchten Ortsbäuerin Elisabeth 

Unterholzer und Bezirksbauernbundobmann Franz 

Höller die Jugendgruppen 

der Feuerwehren in Münz-

kirchen und verteilten Latel-

la. Das haben sich dann alle 

gleich schmecken lassen. 

Milchlehrpfad 

Die dritten Klassen der VS 

Münzkirchen dürften einen 

Vormittag beim Erlebnisbau-

ernhof Schwarz verbringen. 

Dieser wird ihnen von den Bäuerinnen gesponsert. 

Auch heuer nahmen sie dieses Angebot wieder gerne 

an. Hier machten sie gemeinsam mit Sandra Koth-

bauer den Milchlehrpfad. Die Kinder durften mixen, 

Butter shaken und natürlich wurde auch in den Stall 

gegangen, um die Tiere zu füttern. Das war ein unver-

gessliches Erlebnis. 

Einblick in die Berufswelt 

Das war das 

Thema der 

ersten Klas-

sen der VS 

Münzkirchen. 

Hier erklärten 

sich einige Eltern dazu bereit, ihren Beruf vorzustellen. 

Darunter auch drei Mütter, die den Beruf des Bauern 

bzw. der Bäuerin vorstellten. Es wurde ihnen erklärt, 

welche Bauern es gibt, was ein Bauer den ganzen Tag 

macht und was alles aus der Milch gemacht wird. Vor 

allem wollten wir ihnen auch mitgeben, dass sie kei-

nen Müll wegschmeißen sollen, dass Hundekot für die 

Tiere sehr gefährlich ist und dass man nicht durch 

fremde Wiesen und Felder geht. 

Natürlich gab es für alle noch ein kleines Geschenk, 

worüber sie sich sehr freuten. 

Foto: Bäuerinnen 

Foto: Bäuerinnen 

Foto: Bäuerinnen 
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Aus dem Marktgeschehen 

Jugendrotkreuz Münzkirchen/St.Roman 

Sozialdienstgruppe Münzkirchen 

Viel gelernt und viel Spaß beim Jugendrotkreuz 

Im Mai stand beim Jugendrotkreuz das Thema Erste 

Hilfe im Mittelpunkt. Bei einem kleinen Quiz konnten 

die Kinder ihr Wissen über Basismaßnahmen, stabile 

Seitenlage, Vergiftungen, Verbrennungen und Verbän-

de testen. Anschließend wurde das Gelernte bei einem 

praktischen Stationsbetrieb ausprobiert und vertieft. 

Anfang Juli wurde das JRK-Jahr mit einer Sommer-

olympiade abgeschlossen. Bei verschiedenen Statio-

nen konnten die Kinder ihr Geschick und ihren Team-

geist unter Beweis stellen. Beim Hindernislauf waren 

Schnelligkeit und Ausdauer gefragt, beim Stiefelwerfen 

kam es auf eine gute Wurftechnik an und beim Völker-

ball stand vor allem das gemeinsame Spielen im Vor-

dergrund. Zum Abschluss wurden gemeinsam Knacker 

gegrillt und bei gemütlichem Beisammensein das ver-

gangene JRK-Jahr gefeiert. 

So verabschiedeten wir uns mit viel Spaß und guter 

Laune in die Sommerferien und freuen uns bereits auf 

das nächste JRK-Jahr! 

Foto: JRK 

Foto: JRK 

Foto: JRK 

Der heurige Ausflug  der  SD-Gruppe Münzkirchen/

St. Roman fand am 24.06.2026 statt. Wir starteten in 

Altheim bei der Knödelkuchl Jenichl (Knödeldrehn 

fürs Mittagessen) und fuhren dann weiter zur         

Fa. Sonnenmoor in Anthering. Der schöne und infor-

mative Ausflug wurde im GH-Knechtelsdorfer in An-

tiesenhofen abgeschlossen. 

Gebhard Kitzmüller, Leitung 

Foto: Sozialdienstgruppe 
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Aus dem Marktgeschehen 

Briefmarkensammlerverein 

Ferienpass „Briefmarken sammeln“ in der Gemeinde Münzkirchen  

Bei der heurigen Ferienpassaktion „Briefmarken sammeln“ konnten wir zwei 

Kindern die Grundbegriffe des Briefmarkensammelns in drei Nachmittags-

stunden mit verschiedenen Aufgaben, die zu lösen waren spielerisch näher-

bringen. Als Grundausstattung bekamen alle Kinder eine Lupe, eine Pinzet-

te, zwei Alben mit Briefmarken, zwei Zeitschriften „Briefmarke“ und eine vom 

Verein erstellte Anleitung zum Briefmarken-

sammeln geschenkt. Die beiden angehen-

den Briefmarkensammler waren jedenfalls 

mit Feuereifer bei der Sache – besonders 

angetan waren sie vom „Wühltisch“, wo sie 

aus verschiedenen Alben und Marken-

schachteln nach Herzenslust aussuchen 

konnten – und die eingeplanten drei Stun-

den sind uns fast zu kurz geworden. 

Leopold Zehetner, Obmann 

Landesjagdverband 

Wenn der Bock einfach Bock hat: Liebesrausch in 

Wald und Wiese 

Wer in den kommenden Wochen kreisförmige Spuren 

in einer Wiese entdeckt oder Rehe scheinbar kopflos 

durch Wald und Feld jagen sieht, erlebt möglicher-

weise eines der faszinierendsten Naturschauspiele 

des Jahres: die Rehbrunft. Von Mitte Juli bis Mitte Au-

gust steht für die heimischen Rehe alles im Zeichen 

der Liebe. 

In dieser Zeit 

haben die Reh-

böcke vor allem 

eines im Blick – 

die Geißen. Mit 

ausdauernden 

Verfolgungsjag-

den versuchen 

sie, eine paa-

rungsbereite Partnerin für sich zu gewinnen. Doch der 

Eindruck täuscht: Es sind nicht die Böcke, die das Ge-

schehen bestimmen. 

„Auf den ersten Blick scheint es zwar, dass die Böcke 

die Geißen hetzen, das sogenannte Treiben. Wenn 

man dieses Treiben jedoch genau beobachtet, dann 

ist es eigentlich genau umgekehrt – die Geißen 

‚ziehen‘ die Böcke. Die Männchen prüfen dabei die 

Paarungsbereitschaft der Weibchen, da diese nur et-

wa zwei Tage lang fruchtbar beschlagen, also begattet 

werden können“, erklärt Mag. Christopher Böck, Wild-

biologe und Geschäftsführer des OÖ Landesjagdver-

bandes. 

Woher die „Hexenringe“ kommen 

Das Paarungsritual beginnt damit, dass der Bock eine 

Geiß sucht und auf sie zu galoppiert. Die Geiß flüchtet 

zunächst, der Bock folgt ihr. Dieses erste Treiben kann 

das Paar bis zu 500 Meter vom Ausgangspunkt weg-

führen, ehe die Geiß stoppt. 

Dann beginnt das eigentliche Schauspiel: Die Geiß 

fordert den Bock zur Begattung auf, flüchtet aber er-

neut – diesmal jedoch in deutlich langsamerem Tem-

po. 

Beim zweiten Treiben laufen die Tiere immer wieder 

enge Kreise oder Achterschleifen. Dadurch entstehen 

die charakteristischen ringförmigen Spuren in Wiesen 

und Feldern – die sogenannten „Hexenringe“. 

„Man konnte sich in früheren Zeiten die Herkunft die-

ser Ringe in den Wiesen nicht erklären, daher wurde 

davon ausgegangen, dass übernatürliche Kräfte zu-

gange gewesen sein mussten“, so Böck.  

Irina Scherrerbauer-Haas & 

Jannik Feldweber 

Foto: BSV 

Foto: M. Hohenauer 
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Während dieses zweiten Treibens bleibt der Bock der 

Geiß dicht auf den Fersen, die dabei regelmäßig Kon-

taktlaute von sich gibt. 

Spannende Wochen für Jäger 

Für passionierte Jäger zählt die Rehbrunft zu den Hö-

hepunkten des Jagdjahres. Gegen Ende der Brunft 

beginnt die eigentliche Blattzeit – die Hochsaison für 

Rehwildjäger. 

Der Grund: Die meisten Geißen und Schmalrehe sind 

nun bereits beschlagen, also begattet worden, und 

stehen nicht mehr mit den Böcken zusammen. Des-

halb verlassen die Böcke zunehmend ihre Territorien 

und suchen nach Geißen, die noch brunftig oder bis-

lang erfolglos beschlagen worden sind. 

Vorsicht auf den Straßen 

Während die Böcke ganz im Liebesrausch sind, ist für 

Autofahrer besondere Aufmerksamkeit gefragt. Denn 

während der Brunft steigt die Gefahr von Wildunfällen 

deutlich an. 

Im Eifer des Paarungsgeschehens nehmen die Tiere 

Straßen und Fahrzeuge oft kaum wahr und queren 

Fahrbahnen unvermittelt. Wer jetzt vorausschauend 

fährt und besonders in Waldnähe aufmerksam bleibt, 

trägt wesentlich zur Sicherheit von Mensch und Tier 

bei. 

Lebenshilfe 

Baumkronenweg Kopfing spendet an Le-

benshilfe-Werkstätte Münzkirchen  

Bereits seit mehreren Jahren unterstützt der 

Baumkronenweg Kopfing die Lebenshilfe-

Werkstätte Münzkirchen. Auch bei der vergange-

nen Waldweihnacht wurden Spenden gesammelt. 

Die Summe von 3.000 Euro wurde jetzt an die 

Werkstätte übergeben. Außerdem sind einige Be-

schäftigte seit zwei Jahren im Rahmen der Integra-

tiven Beschäftigung beim Baumkronenweg tätig.  

Das Team der Lebenshilfe-Werkstätte Münzkirchen 

freut sich über 

die großzügige 

Unterstützung 

des Baumkronen-

wegs Kopfing. 

Bei der vergan-

genen Waldweih-

nacht wurden 

Spendengläser 

aufgestellt. So 

kamen insgesamt 

3.000 Euro zu-

sammen, die der Lebenshilfe-Werkstätte Münzkirchen 

zugutekommen.  

Partner in der Integrativen Beschäftigung  

Der Baumkronenweg Kopfing ist außerdem ein ver-

lässlicher Partner im Rahmen der Integrativen Be-

schäftigung. Bei diesem Modell arbeiten Menschen 

mit Beeinträchtigung außerhalb der Lebenshilfe-

Werkstätten in Unternehmen, bei Vereinen oder Pri-

vatpersonen. Sie bekommen so die Möglichkeit zur 

Teilhabe und können ihre Fähigkeiten und Interessen 

einbringen. Am Baumkronenweg sammeln sechs Per-

sonen mit Unterstützung eines Lebenshilfe-

Mitarbeiters seit zwei Jahren einmal in der Woche den 

Müll auf.  

Bezirksmusikfest Schärding spendet  

1.500 Euro an Wohnhaus Münzkirchen der 

Lebenshilfe OÖ  

Beim Bezirksmusikfest Schärding, das kürzlich in 

St. Marienkirchen am Inn über die Bühne ging, ent-

schieden sich die Veranstalter für eine besondere 

Geste. Anstelle von Gastgeschenken für die teil-

nehmenden Musikkapellen des Bezirks ging eine 

Spende von 1.500 Euro an das Wohnhaus Münz-

kirchen der Lebenshilfe Oberösterreich. Die Ein-

richtung bedankt sich herzlich für diese großzügi-

ge Unterstützung.  

Das Bezirksmusikfest brachte zahlreiche Musikkapel-

len aus der Region zusammen und sorgte mit vielfälti-

gem Programm für Stimmung. Bei einem fröhlichen 

Nachmittag mit Live-Musik der Jungmusiker SubMari-

ens ließen die Festbesucher:innen das Fest ausgiebig 

feiern. „Wir bedanken uns herzlich für diese Spende. 

Sie kommt direkt den Bewohner:innen unseres Wohn-

hauses zugute“, sagt Silke Burggraf, Einrichtungslei-

tung des Lebenshilfe Wohnhauses Münzkirchen.  

Die Lebenshilfe-Werkstätte Münzkirchen 

freut sich über die großzügige Unterstüt-

zung des Baumkronenwegs Kopfing.  

Foto: Lebenshilfe OÖ 
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Musik verbindet und unterstützt  

Spenden wie diese ermöglichen es dem Wohnhaus 

Münzkirchen der Lebenshilfe Oberösterreich, den Be-

wohner:innen zusätzliche Aktivitäten und Anschaffun-

gen zu bieten, die über den laufenden Betrieb hinaus-

gehen. Die Verbindung von regionalem Vereinsleben 

und sozialem Engagement zeigt, wie sehr sich die Ge-

meinschaft im Bezirk Schärding für Menschen mit in-

tellektueller Beeinträchtigung einsetzt.  

Foto: Lebenshilfe OÖ 

Trachtenkapelle 

Ein Höhepunkt der diesjährigen Frühschoppensaison 

war natürlich wieder der traditionelle FCM-

Frühschoppen. Dabei konnten wir nicht nur unser 

musikalisches Können unter Beweis stellen, sondern 

auch beim anschließenden Fußballturnier unser sport-

liches Talent zeigen. Nach der beschwingten Spielerei 

bei der Ortsmeisterschaft konnten wir uns 

den sechsten Platz sichern. 

Für unser Engagement bei der musikalischen Gestal-

tung der kirchlichen Feste wurden wir nach der Fron-

leichnamsmesse von unserem Pfarrer Anselm O-

lisaeke zum gemeinsamen Essen ins Gasthaus 

Wurmsdobler eingeladen. Dafür sagen wir herz-

lich Vergelt’s Gott! 

Auch musikalisch waren wir in diesem Sommer wieder 

viel unterwegs. Als Gastkapelle besuchten wir ge-

meinsam das Musikfest in Dorf an der Pram und 

nahmen außerdem am Bezirksmusikfest in St. Mari-

enkirchen bei Schärding teil. Das Motto „Einfach 

Musifest feiern“ nahmen wir uns dabei zu Herzen und 

ließen den Festtag gemeinsam bis in die späten 

Abendstunden ausklingen. 

Die zahlreichen Marschproben machten sich auch 

heuer wieder bezahlt. Unter der Leitung unserer Stab-

führerin Miriam Zauner erreichten wir bei der 

Marschwertung in der Leistungsstufe D mit 93,80 

Punkten einen ausgezeichneten Erfolg und somit eine 

bisherige Bestleistung.  

Als Saisonabschluss feierten wir diesen Erfolg gebüh-

rend bei unserer traditionellen Musigrillerei am Birs-

chtnbinderhof, wo neben Essen auch lustige Spiele 

auf dem Programm standen. 

Am 7. August fand unsere Ferienpassaktion statt. Da-

bei konnten die Kinder auf spielerische Weise ver-

schiedene Instrumente kennenlernen, selbst in die 

Rolle eines Musikanten bzw. einer Musikantin schlüp-

fen und bei einer echten Marschprobe mitmachen. 

Ganz nach unserem Musimotto 

„Join the Blasmusik“ hoffen wir, bei 

dem einen oder anderen die Be-

geisterung für Musik und vielleicht 

sogar für das gemeinsame Musi-

zieren geweckt zu haben! 

Foto: Trachtenkapelle 

Foto: Trachtenkapelle 

Foto: Trachtenkapelle 

Foto: Trachtenkapelle 
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Ein ganz besonderes 

Highlight dieses Som-

mers war außerdem 

die Musihochzeit unse-

rer Klarinettistin Clau-

dia Biergeder. Am 8. Au-

gust gaben sich Claudia 

und Daniel das „Ja-Wort“. 

Wir durften diesen beson-

deren Tag musikalisch 

umrahmen und anschlie-

ßend gemeinsam mit 

dem frisch vermählten Paar bis in die frühen Morgen-

stunden feiern. Wir wünschen den beiden für ihren 

gemeinsamen Lebensweg von Herzen alles Gute und 

nur das Beste!  

Im August standen auch noch einige Ausrückungen 

an, wie etwa der Dämmerschoppen beim Kapfhammer 

oder die musikalische Gestaltung der 62. Jahnwande-

rung in der einzigartigen Location beim Bauer in Hof.  

Badmintonclub 

Silber für Klaus  

In Anerkennung der vieljährigen außer-

ordentlichen Verdienste um das ober-

österreichische Sportwesen wurde an 

Mag. Klaus Kotzor, von der Oö. Lan-

desregierung das Landes-Sportehrenzeichen in Sil-

ber für Funktionäre verliehen!  

Als Finanzreferent, 

Mannschaftsführer 

und Mitgliedervertre-

ter des Badminton-

clubs Münzkirchen – 

Funktionen, die er 

seit 2005 ausübt – 

überzeugt er durch 

Motivation, Zielorientierung und Verlässlichkeit. Be-

sonders schätzen wir seine Fähigkeit, Menschen zu-

sammenzubringen und den Teamgeist nachhaltig zu 

stärken. Mit seiner positiven Einstellung und seinem 

Optimismus ist Klaus ein zentraler Eckpfeiler unseres 

Badmintonclubs Münzkirchen.  

Ehre, wem Ehre gebührt! Lieber Klaus, wir gratulieren 

herzlichst!  

OÖ. Mannschaftsmeisterschaft 2026/2027   

1. Klasse Nord  

Unsere sportlichen Gegner in der neuen Saison sind 

die Mannschaften von UBC Neuhofen, BSC 70 Linz, 

SK Vöest, BC Alkoven.  

Der Meisterschaftsauftakt findet auswärts am 26.9. 

gegen UBC Neuhofen statt.  

Unser erstes Heimspiel gegen SK Vöest startet am 

17. Okt. um 18 Uhr in der MS Münzkirchen.  

Sämtliche Neuigkeiten, Termine, Spielergebnisse und 

Tabellenstände findest du auch auf  

www.badminton-muenzkirchen.at  

Foto: Trachtenkapelle 

Foto: Trachtenkapelle 

Foto: Badmintonclub 

FF Reikersham 

Ortsmeisterschaft 

Die FF Reikersham ist endlich wieder Ortsmeister! Im 

Finale setzte man sich gegen die FF Eisenbirn im Elf-

meterschießen durch und konnte als Sieger vom Platz 

gehen.  

Foto: FF Reikersham 
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Rückblick – Bewerbssaison 2026 

Auch 2026 kann unsere Feuerwehr auf ein erfolgrei-

ches Bewerbsjahr zurückblicken. Nach intensiver Vor-

bereitung wartete am 13.06. das erste Highlight auf 

unsere Bewerbsgruppen – der Abschnittsbewerb in  

St. Roman.  

Dort konnte sich unsere Ju-

gendgruppe einen hervorra-

genden 2. und 3. Rang in der 

Bezirksliga sichern.  

Auch die Aktivgruppen waren mit 

einem 5. Rang in Bronze 

(Reikersham 1) und einem 4. 

Rang in Silber (Reikersham 2) er-

folgreich.  

Zwei Wochen später ging es 

für unsere Bewerbsgruppen 

weiter mit dem nächsten Hö-

hepunkt, dem Bezirksbewerb 

in Zell/Pram. Dort konnten 

trotz extremer Hitze tolle Zei-

ten erlaufen werden. Am Ende klassierte sich die Ju-

gendgruppe Reikersham 1 mit einem fehlerfreien Lauf 

und einer sehr guten Zeit auf dem 2. Platz in der Bron-

zewertung, in Silber er-

reichte sie außerdem den 

großartigen 4. Platz. Für 

die Aktivgruppen reichte 

es jeweils zu einem 5. 

Platz. 

Am 10. und 11. Juli stand das Saisonhighlight an, der 

Landesbewerb in Andorf. Vor allem die Jugendgruppe 

konnte dort überzeugen. Mit tollen fehlerfreien Läufen 

reichte es nur ganz knapp nicht für einen Platz in den 

Rängen, dennoch können wir stolz auf die hervorra-

genden Leistungen sein!  

Jugendlager 

Vom 15. – 18. Juli fand das diesjährige Jugendlager in 

Burgkirchen statt.  

Nach der Anreise wurden gemein-

sam die Zelte aufgebaut und das 

Jugendlager am Abend mit einer 

feierlichen Veranstaltung eröffnet. 

Der zweite und dritte Tag startete 

jeweils mit der Lagerolympiade. 

Dabei wurde vor allem das 

Geschick und das Wissen der 

Jugendfeuerwehrmitglieder 

auf die Probe gestellt.  Am 

letzten 

Tag wur-

den ge-

meinsam die Zelte abgebaut und 

dann auch schon nach vier aufre-

genden und lustigen Tagen die 

Heimreise angetreten. 

Wichtige anstehende Termine … 

Am 02.10. findet die alljährliche Herbstübung statt. 

FF Münzkirchen 

Feuerwehrausflug 2026 

Am Wochenende vom 20.-21. Juli war wieder Zeit für 

unseren alljährlichen Feuerwehrausflug. Unser Aus-

flug führte uns für 2 Tage bei absolutem Kaiserwetter 

ins wunderschöne Tirol.  

Am Samstag starteten wir mit einer Führung und Ver-

kostung in der Aggstein-Schaubrennerei. Nach der 

Stärkung im Landgasthof Mauth ging es weiter nach 

St. Johann in Tirol. 

Das absolute Highlight wartete abends auf der 

Harschbichlalm: das traditionelle Bergsonnenwendfeu-

er bei wolkenlosem Himmel und genialer Aussicht!  

Am Sonntag ging es nach dem Check-out in die Tiro-

ler Schaukäserei für eine spannende Führung. Am 

späten Nachmittag sind wir wieder wohlbehalten und 

sonnengebräunt im FF-Haus Münzkirchen angekom-

men.  

Ein riesiges Dankeschön an alle Beteiligten für dieses 

unvergessliche Wochenende!  

Foto: FF Reikersham 

Foto: FF Reikersham 

Foto: FF Reikersham 

Foto: FF Reikersham 

Foto: FF Reikersham 

Foto: FF Reikersham 

Foto: FF Reikersham 

FF: Münzkirchen 
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Landesbewerb 2026 in Andorf! 

Am 10. - 11. Juli fand der 

OÖ-Landes-

Feuerwehrleistungsbe-

werb in Andorf statt und 

wir waren an allen Fronten 

stets vertreten. 

Auf dem Platz kämpften 

unsere Jugendgruppe und 

die Aktivgruppe um die  

     begehrten Abzeichen!   

Hinter den Kulissen unterstützten wir gemeinsam mit 

Kameraden der Feuerwehr Schießdorf die vier Andor-

fer Feuerwehren beim Verkehrsmanagement und 

sorgten für eine sichere und reibungslose An- und Ab-

reise aller Bewerbsteilnehmer.  

 

Jugendabschluss 

Am 03. August haben wir unseren Jugendabschluss 

gefeiert. Dabei wurde auf das Jugendjahr zurückge-

blickt und 

besondere 

Leistungen 

gewürdigt. 

Ein beson-

deres Au-

genmerk 

lag auf 

dem dies-

jährigen 

Abschnittsbewerb. In St. Roman konnten sich unsere 

fleißigen Mädels und Jungs einen Pokal erkämpfen. 

Darauf sind wir immer noch sehr stolz! Für ihre außer-

ordentlichen Leistungen im Laufe des Jahres schenkte 

das Betreuerteam der Jugendgruppe einen Bollerwa-

gen, der für große Freude sorgte.   

Anschließend wurde die Jugend in die wohlverdiente 

Sommerpause verabschiedet. Ab September starten 

wir wieder mit unseren regulären Jugendstunden. 

39. Bergwandern 2026 am 25. und 26. Juli 

15 Kameraden, darunter auch 4 Kameraden der FF 

Schießdorf, nahmen an der Feuerwehrbergwanderung

-2026 teil.  Ziel war die Rottenmanner Hütte in den 

Rottenmanner Tauern.  Die Anreise erfolgte mit dem 

„Strasser Michael Bus“ und dem MTF der Feuerwehr.  

Die zirka 350 Höhenmeter direkt zur Hütte schafften 

alle Teilnehmer mit Bravour. Ein zünftiger Hütten-

abend, mit vielen Gesangs- und einigen Gedichteinla-

gen war angesagt, wobei die Kondition mancher Teil-

nehmer nie endend erschien. Das Hüttenwirte-Team 

waren ganz tolle Gastgeber und versorgten uns bes-

tens mit Speisen und Getränken. Die „Hüttenruhe“ be-

schränkte sich auf ein „einstellen lauten Gesangs“.  

Aufgrund des angesagten Regens wurde am Sonntag 

nur noch zum Gluckensee bzw.den Seegupf 2011 m, 

gewandert.  Zum Abstieg nach der Verabschiedung 

mit dem „Hoamatland“, wurde eine noch regenfreie 

Zeit gewählt. Die Wanderung wurde, wie immer, von 

allen Teilnehmern in sehr freundschaftlicher und ka-

meradschaftlicher Weise durchgeführt. Herzlichen 

Dank dafür.  

Die Feuerwehr Münzkirchen ist jetzt unter einer neuen 

Homepage erreichbar: https://www.ff-muenzkirchen.at 

FF Eisenbirn 

Einsätze/Ausrückungen 

27.06.2026 Brandeinsatz: PKW – Brand im Freien 

"Brand PKW im Freien" lautete die Alarmierung für die 

Feuerwehren Eisenbirn und Münzkirchen am Sams-

tag, den 27. Juni 2026 um 18:06 Uhr. 

Die Aufgaben der 

Feuerwehr Eisen-

birn waren die 

Verkehrswegsi-

cherung, die Rei-

nigung der Fahr-

bahn und die Mithilfe des Abschleppdienstes. 

Aufgrund der unklaren Lage wurde auch die Feuer-

wehr Rainbach mit dem Tanklöschfahrzeug nachalar-

miert. 

11.04.2026 Technischer Einsatz: Lotsendienst 

25.04.2026 Technischer Einsatz: Lotsendienst 

27.04.2026 Technischer Einsatz: Absichern Ver-

kehrsweg 

27.05.2026 – 19.07.2026 Brandeinsatz: Stroh- und 

Heumessungen 

Foto: FF Münzkirchen 

Foto: FF Münzkirchen 

Foto: FF Eisenbirn 

https://www.ff-muenzkirchen.at/
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Übung/Schulungen/Lehrgänge 

11.04.2026 Verkehrsreglerausbildung 

Am Samstag, den 11. April 2026 konnte OFM 

Lorenz Öhlinger die Verkehrsreglerausbildung 

erfolgreich abschließen. 

Bewerbsgruppe 

Aktiv 

Unsere Bewerbs-

gruppe nahm am 

Bezirks und Lan-

desbewerb teil 

und konnte sich die Leistungsabzeichen in 

Bronze ergattern. 

Jugend 

Unsere Jugendgruppe nahm am Abschnitts-, 

Bezirks und Landesbewerb teil und konnte sich 

die Abzeichen in Bronze ergattern. 

FF Schießdorf 

Einsätze 

 22.05.2026 – Aufräumarbeiten nach Unfall 

 26.05.2026 – Ölspur 

 02.06.2026 – Beistellen von Geräten 

 25.06.2026 – Ölspur 

 27.06.2026 – Brandeinsatz Fahrzeugbrand 

 10.07.2026 – Lotsendienst 

 19.07.2026 – Wassertransport 

 24.07.2026 – Wassertransport 

 28.07.2026 – Brandeinsatz – „Brandverdacht / 

unklare Lage“ 
 
Bewerbe 

Unsere Bewerbsgruppe trat auch heuer wieder bei 

den Leistungsbewerben erfolgreich an. Mit einem 3. 

Rang in Silber und 5. Rang in Bronze konnten beim 

Abschnittsbewerb am 13. Juni in St. Roman, sogar 

zwei Top-Platzierungen erreicht werden.  

Beim Landesbewerb in Andorf am 11. Juli konnten die 

„jungen“ Mitglieder der Bewerbsgruppe das Abzeichen 

FLA in den jeweiligen Stufen erlangen. 

Wir gratulieren zu den Leistungen. 

Aktuelles 

 24.05.2026 – Pfingstturnier FC-Münzkirchen 

 04.06.2026 – Ausrückung „Fronleichnam“ 

 14.06.2026 – Ausrückung „Segnungsfest FF             

St. Roman“ (mit TMK Münzkirchen) 

Foto: FF Eisenbirn 

Aufräumarbeiten nach Unfall 

Brandverdacht/unklare Lage 

(Aufnahme d. Anrufers) 

Foto: FF Schießdorf 
Foto: FF Schießdorf 
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FF Kaltenmarkt 

Zweitägiger Ausflug unserer Jugendbande 

Da die Bemühungen und Anstrengungen unserer Ju-

gend über das ganze Jahr hinweg auch einmal be-

lohnt werden sollen, ging es für unsere Jugendgruppe 

Mitte August wieder auf einen zweitägigen Ausflug. 

Unser Ziel war der Badesee in Feldkirchen. Dort konn-

ten wir unsere Zelte aufschlagen und bei sommerli-

chen Temperaturen zwei abwechslungsreiche Tage 

verbringen. Ob im kühlen Wasser, rund um den See 

oder beim gemütlichen Beisammensein am Lagerfeu-

er – der Spaß kam dabei nicht zu kurz. 

Gemeinsam verbrachten wir eine tolle Zeit, konnten 

den Sommer in vollen Zügen genießen und die Ge-

meinschaft stärken. Ein rundum gelungener Ausflug, 

der uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird! 

Petersfeuer im Steinbruch Eitzenberg 

Am 11. Juli veranstalteten wir wieder unser alljährli-

ches Petersfeuer im Steinbruch Eitzenberg. Bei ge-

mütlicher Atmosphäre genossen zahlreiche Besuche-

rinnen und Besucher gemeinsam mit uns die stim-

mungsvollen Stunden am Feuer bis in die späte Nacht 

hinein. 

Die Feuerwehrjugend möchte sich bei allen, die dabei 

waren und unser Petersfeuer unterstützt haben, noch-

mals herzlich bedanken. Besonders freut uns, dass 

der finanzielle Reinerlös zur Gänze unserer Jugend-

gruppe zugutekommt. 

Vielen Dank für eure Unterstützung! 

 18.06.2026 – Ü55-Stammtisch – Besichtigung 

JVA Suben 

 24.07.2026 – Beerdingung E-HBI Johann 

Penzinger (FF Rain) 

 25.07.2026 – Feuerwehr-Bergwanderung 

 06.08.2026 – Inbetriebnahme PV-Anlage  

 21.08.2026 – Ausrückung „Bestandsfest 122 

Jahre – FF Eisenbirn“ 

Jugend  

Bei den Teilnahmen am Abschnittsbewerb (13.06. – 

St. Roman), Bezirksbewerb(27.06.2026 – Zell a. d. 

Pram) und Landesbewerb (10.07.2026 – Andorf) 

konnten wieder solide Leistungen gezeigt, gute Plat-

zierungen und Abzeichen in den jeweiligen Stufen er-

langt werden.  

Detailierte Berichte unter  

https://www.ff-schiessdorf.info/  

Foto: FF Schießdorf 

Foto: FF Kaltenmarkt 

Foto: FF Kaltenmarkt 

https://www.ff-schiessdorf.info/


  Seite 21 

 

 

Aus dem Marktgeschehen 

Kultur AG 
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Union 

Foto: Union 

Foto: Union 

Foto: Union 

Foto: Union 

Foto: Union 

Foto: Union 

Foto: Union 
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Veranstaltungskalender 

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

02.10.2026 Fr. 19:00 Uhr Herbstübung 
Pflichtbereiche 

  

08.10.2026 Do. 19:00 Uhr IN-WäNDIG Vortrag Gerlinde Kaltenbrunner 
Kultur AG 

Gemeindesaal 

09.10.2026 Fr. 13:00 Uhr Gemeindealtentag 
Gemeinde Münzkirchen  

Münzkirchen   

11.10.2026 So. 10:00 Uhr Gemeindewandertag 
Münzkirchen   

Umweltausschuss Münzkirchen 

17.10.2026 Sa. 18:00 Uhr 
Meisterschaftsspiel BC Münzkirchen gegen SK 
Vöest 

Badmintonclub 

Turnhalle MS Münzkirchen 

20.10.2026 Di. 13:00 Uhr Fahr zum Forellenzirkus St. Ägidi 
Seniorenbund 

  

05.11.2026 Do. 11:30 Uhr Ripperlessen GH Wösner 
Seniorenbund 

  

09.11.2026 Mo. 18:00 Uhr AUS-WENDIG Jubiläumstarockrunde 
Kultur AG 

GH Glas Hofwirt 

15.11.2026 So. 09:00 Uhr Guglhupfsonntag 
Kath. Frauenbewegung 

Pfarrheim 

21.11.2026 Sa. 19:00 Uhr Kirchenkonzert 
Trachtenkapelle 

Pfarrkirche 

22.11.2026 So.   Münzkirchner Adventmarkt 
Münzkirchen Innovativ 

Kirchenplatz 

26.11.2026 Do.  13:00 Uhr Fahrt zum Weihnachtsmarkt auf Schloß Guteneck 
Seniorenbund 

  

28.11.2026 Sa. 18:00 Uhr 
Meisterschaftsspiel BC Münzkirchen gegen BC 

Alkoven 
Badmintonclub 

Turnhalle MS Münzkirchen 

09.12.2026 Mi. 11:30 Uhr Weihnachtsfeier GH Kaltenmarkt 
Seniorenbund 

  

19.12.2026 Sa.   Weihnachtsfeier 
FC Münzkirchen 

Sportplatz 

20.12.2026 So. 15:00 Uhr EI-WENDIG - A STAADE STUND 
Kultur AG 

Kirchen St. Sebastian 

23.01.2027 Sa. 19:00 Uhr Münzkirchner Ball 
Sportunion 

GH Wösner 

23.01.2027 Sa. 18:00 Uhr 
Meisterschaftsspiel BC Münzkirchen gegen UBC 

Neuhofen 
Badmintonclub 

Turnhalle MS Münzkirchen 

06.03.2027 Sa. 18:00 Uhr 
Meisterschaftsspiel BC Münzkirchen gegen BSC 

70 Linz 
Badmintonclub 

Turnhalle MS Münzkirchen 

13.03.2027 Sa. 20:00 Uhr Frühjahrskonzert  
Trachtenkapelle 

Gemeindesaal 


